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17* 4* Donnerstags den ic Jn ! y . Nr . a <?.

I nt ekligen ; - oder Wochen b-«latt
für sämtlich - Hochfürstlkch - Badische Lande.

Mit KochfürstUch . Markgraflich « Badischem gnädigstem privilegio .

Baden Baden Brandversrcherungs Gelder»
Re -bnung vom loten Januar 1792 bis

dahin 1793. Also pro Anno 1792.
Beschluß .

Heimbezahlte Lapiralien .
Diese « Jahr find nachstehendein VeciMN. fl . K.

flanq geloffcne Capilalieo » ach vorheriger
Aufkündung abbezahlk worv

'en ; nemlich :
Der Bendocsischen Pflegschaft inCaris --

ruhe, — — — — — — — 275. —
Der Fräulein von Drais jll Kirchberg 2Ü0. —
Dem Bronnenmeister Lehnhard »u Ra »

statt , — — — — — — — 80 . —

Dem Burckhard Schell zu Mörschied , 200. —
Dem Slaadhaiter Schmld im Büh »

lrrlhai , — — — — — — 60. «—
und

D » Fürstlichen Amtskellereyju GtrnS ,
dach in 2 Posten, - — — — — 540, 48.

Summa — 1415 fl. 48 kr.
Rechnungsstell » Losten .

Dem Rcgirrungs Kanzlist Gebhard
wurde dir gewöhnliche Gebühr für Skel»
lung dieser Rechnung, von dem Amt
Ettlingen bezahlt , mit — — — 8- 20.

Schreibgebüdren und vor Schreib «
ksiarerialien .

Der Regierungs - Kanzlist Grbhard em»
pfieng vom Amt Ettlingen, die Stipulirle r . 40.

Im Auestand .
In diesem Jahr klied bas Oberamt

Bikckenstld und Amt Idar , aus vornen
angesühricr Ursache , ihren Beitrag schul«
big , m,t zur Compensatio » der Emnahm
hier in Ausgad stellenden , — — — 195. 4,
Zur Tilgung i79Zger Brandschäden

vvrgt -schsffen .
Das Amt Ettiinqrli hat von denen

Fol , 4b, vertinnahmirn 17924« dorti»

gen Brandgrldern , dem Andreas Geiger ß. kr.
ju Malsch , den in seiner Behaußnng
Anno 179z . enistandnen Brandschaden
vorgeschvssen , mit — — — — »25. —

Summa Summarum aller
Auogab Geld .

— 4029 st. 6 kr.
Compenlrm6o.

Verbleiben Vorrälhig
— iai fl . 52* kr.

Wovon in Verwahrung hat :
») das Oberamr Mahlberg — 12 r , i5 | .

und
b') Das OberamlEbcrsteinvom 1790a«

Remanet herrührend, — —
Thut wieder obig« —: * 121 ft . zajkr .

Wohingegen wie Fol . iob . ersichtlich , annochzzofl .
p» 6iv Capital deswegen ehnabgclößl stehen geblieben ,
weil von den 17924 « Beiträgen 225 fl . auf 17934 «
Brandschäden nach Fol . 12b . dem Andreas Geiger zu -

Malsch vorqeschossen werden mußten und bey dem
Oberamt Blcckenfeid «i» d Amt Idar der diSjährige
Beylrag mit 195 fl. 4 kr. aus der Fol. 6. ange¬
führten Ursache noch im Ausstand haftet ; weswegeu
»orbemeltes pailiv Capital der Nickel Kuhnischen Pfleg»
schafl zu Kappel , erst, von den 17934er Beiträgen
heimbezahlt werden kann .

Also gefertigt , CarlSruhe den Ziten May 1794.

Lürsilicde neue Verordnungen .

Oeneraldekrer an sämtliche durlachische Gpec 'alat »
incluüve Mahlberg , ddo. Larlsruhe den 9ten

Julp 1794- Tx . VT . 1286.

Das Wittwenbeneficium , caßirter Schulmeister
betreffend.

8ereni6imus haben auf tinvernomnieneS Gutachten
»er Mitglied « der Schulwittwenfisci - Societäk wegen



»" Zulassung der Witwen und Waisen dimitirter oder
eaßirtec Schulmeister zum Wiktwenbeursicio, wenn ihre
Ehemänner während ihrem Leben aus Armulh den
Bcyirag nach dem Dicustverlust nicht forlgrsetzt haben ,

, nach Dem Anrath des mehreren TheilS der Mitglieder
die Interpretation der Fisci » Statuten dahin gnädigst
«riheilt .

i .) Daß die Wiltwen und Waisen eaßicter oder
dimiltirier Schulmeister nach deren Tod gleich denen
deren Männer auf dem Dienst geblieben , nicht blos,wenn der Bcylrag continuirk worden , sondern auchalsdann , wenn der Beylrag unterblieben , für perccp«
lionsfähig zu achten , koch baß deswegen kein mulh ,
williger Ausstand des caßirlen oder dimitlirlen Schul »
Meister, der zu solcher Zeit Frau oder Kinder hat, nachder Cassation oder Dimißion nachgefehen , sondern so
lang als möglich die Beiträge jährlich eingezogen und
allenfalls durch Excculionswcge , beigetrirvcn werden
sollen , auch

2) wo ei» solcher nach seinem Tod einiges Vermö¬
gen hinkerließe , der Ausstand samt Zinnß aus solchem
wann gleich keine Witlwe oder perrepcivnsfähige « in.
der da seyn , eingezogen , dahingegen

Z) wann dieses nicht möglich wäre , der Wittwe
oder den Kindern das doppelte des Rückstands der
Beiträge am Benestcio also abgezogen werden solle ,
baß jährlich dreh einfache Jahrs » Beiträge so lang
davon abgekürzt würden , bis die Sociekäk um den
doppelten Rückstand dadurch befriedigt fcy , und

4 ) daß dieses Gcsrz nur für die Zukunft , nichl für das
Vergangene gelte , mit Ausnahme der Drcschischen
Waise » zu Dietlingen , welchen vom 23tc* April 1791
au , solches unrer Beobachtung obiger Regel wegen
des Nachtrags zuzmcheibcn wäre . Hiernach hat als»
das Specialat die Camerariale für die Zukunft , auch
so viel bcy dem Canlerariat Pforzheim die Drescht,
sche Wallen detrifk pro pi -eterito gehörig zu verstän¬
digen . Decretum rc.

Cttationes edictaits ,
Tarlsruhe . Alle diejenige, so an die Reitknecht

Philipp LMmänmsche Eheleute etwas zu fordern
haben , haben ssch auf den Viten July b . I . Vor .
mittags von 8 bis 12 Uhr , dahier auf Fürst ! Hof»
Marschall - Amts . Registratur rinzusinden und mit th.
i «n Urkunden zu liquidirru , widrigenfalls sie nicht
mehr gehört werden können. Verordnet von Fürstl .
Hosmarschallamk , Carlsruhe den 25 . Juny 1794 .

Durlach .
*

Zu dem Gannt . Verfahren de» dahi "
verstorbenen Burger und Sattler , jung Tobias Hab «
dich , sollen sich diejenige , welche ein Eigenthum oder
Schuld auS der Masse zu fordern haben , unter Mit «
bnngung ihrer Beweiß , Urkunden auf den i2len Aug .
huju » auni in der Sladtschrerderey dahier bei Verlust

Ihrer Fvrdnvnz einsinven m .d dem Recht abwarte ».Zugleich aber wird bekannt gemacht , daß eS schon inder raten Claffe an der Zahlung gebreche. Vrrvrdnetbei Oderamt Durlach den 5. July 1794 .Durlach . Der vor etwa 17 . Jahren alS Becken,knechl in die Fremde gegangene ledige, etwa 45 Jahrealte Burgers . Sohn , Georg Ullrich Seuferr , vonBlankenloch , soll vor etwa , 4 Jahren in West . Indienverstorben ftpo . Derselbe oder seine allcnfaüsig recht,mäsige Erben sollen sein etwa in 2000 st. bestehende »psiegschasttiches Vermögen , a Dalo längstens in yMonaten in Empfang nehmen , sonst wird r« seine »nächsten Verwandten gegen Caulion ausgefolgt werden .Verordner deiOderamt zu Durlach den 20 . Juny 1794 .Pforzheim . Zu dem Ganmverfahrcn des Burger »und Schmidts Michael Wahl zu Büchenbronn sollensich diejenige , welche ein Eigenlhum oder Schuld au»der Masse zu fvrbcn haben , unicr Mitdringung ihrerBcrveiSurkundr « , auf den 7 . August l. I . vor Oder ,amt dahier , bey Verlust ihrer Forderungen , einfindeaund dem Recht abwarte ». Verordn « dey OderamtPforzheim den » 8 . Juny 1794 .
Hochberg . Zur Schulden . Liquidation des kürzlichverstorbonen ledigen Juden Jakob wcils zu Einmen .dingen , sotten sich alle diejenige , welche ei« Eigen«thum oder eine Schuld aus der Masse zu fordernhaben , unter Mitdringung ihrer Beweise , Mondtagden 28ten künftigen Monacs July bei svnstrn jU bk.fahrender Avwe,ßung ihrer Rechte und Forderungen ,ui hiesig Fürstl - Staslschrriberey einfindrn und dem

Recht abwarlen . Verordner Emmeootngcn bei Ober «Amt den 28ten Juny 1794 .
Hochberg . Zum Ganlyocrfahren Joh . WilhelmScherberger des Burger » und Beck «» zu Emmrndin«

gen sollen sich alle diejenige , welche ein Eigemhun »
oder rin« Schuld aus der Masse »u fordern haben ,unter Mitbringung ihrer BeweiSurkunden , aufDienstagden »9trn dieses in hiesig Fürst !. Stadrschrciberey , bei
Verlust ihrer Rechte und Forderungen einsinden und
dem Recht abwarlen . Verordnet bei Oberamt zu
Emmrndingen den 2 . July 1794 .

Sraab Brechthal . Der seil 34 Jahren abwesende
ledige Burgers , Sohn Martin Schüßele auS dem
Prechthal , dessen nächste Anverwandte um Ausfolgung
feines Vermögens bas Ansuchen grthan haben , wird
hiermit also edickaliter vorgeladen , daß er a Dato bin¬
nen z Monaten um so gewisser sich >m Prechthal
besm borkigen Staads . Vogl rinfinden und sein Der «
Mögen selbst in Empfang nehmen soll , al» nach z»
Ende gegangener Frist solches seinen nächste » Aover»
wandten gegen Cautioa ausgcfolgt werben wird .
Verordnet bei dem Condommat . Oberamk jn 8a *.
mrndingen den 4« » 3 »»V *79i -



wlirterbirr - . Wilhelm Molz , brr entwichene

ledige Burgers - Sohn von hier , Schreiner Handwerks ,
soll auf die , von der ledige» Burgers ' Tochker , Anne

Ekisadeche pfalzcrin von Pferdtsfcldt , angebrachte
Echwängerungs . Klage , von itzt an Vinnen 3 Mona ,
len , vor allhiesigem Amt erscheinen und sich verant .
Worten , wo nicht , so wi . d ex vor den Vater deö von
der Pfälzerin zur Welt gebrachten unehlichen Kinde« ,
erklärt und das Weiler « gegen ihn verhängt werden.
Desgleichen soll derselbe , auf den isten Oktober diese«

Jahrs , sich auf die von dem Chucpfäljiichen Förster
Ursch , auf dun Entenpfuhl , gegen ihn angestellkr
Klage , wegen Forderung von 351 fl - 50 fr . au « ei¬
nem an ihm begangen haben sollenden Diebstahl , sich
alihier vor Amt einlassen , oder sich gewärtigen , daß
auf die von Klägern cingereichl werdende Ungehorsams
Rüge , da « Rechl iche erkannt werdu » werde. Verord¬
net bei dem Hschürstl . Markgräst . Baebifchen Amt
Winterburg den rken Iuly 1794 .

Ovrigkeitliev « v : c 0 r & tl uttg eit .
Hochberg . Da vl« Mathias Zimmerfcke Eheleute

»on Nicberemmcnkingen von der Hochmcstl. Regierung
für miindlob

' erklärt worben sinv , so wird andurch de ,
kanar gemacht , daß sich mit denselvcn Niemand m
einen Coulracc , ohne Vorwitzen ihres Pflegers Jakob
Lrriers von da , einlassen , noch ihnen bet Verlust
der Forderung etwas leihen soll. Pvbiicirk bei Ober »
Amt Emmeudmgen den 5 . Iuly 1794 .

fs Zü verlegnen ftttfc »
Larlsruhe . Bei Fürst ! . Hofmarschalln dahier lit «

gen circa Z40 fl . Pflegschaftsgclder gegen gerichtlich«
Odligalion zum Auslchnen parat , wer ein dergleichen
Quantum sucht , kann sich allda mit der gehöriger Le«
girimalion melden.

Larlsruhe . Bey der vrrwittiblctt Frau Oekonomiei?
Räthin Bernhardt iss dl« Wohnung in dem untern
© toef ihre« Haufe « , bestehend in z Zimmern nebst
Küche , Keller und Holzremiß , auch Stallung zu z
Pferden auf den 2Zken dieses Monais ju verlehnen .

Pforzheim . Der bis Michaeli diese« Jahr «
lu End gehende Schäfer « Bestand zu Weiler , wird
b :« Freitag den r . Aug . Vormttraz « um 8 Uhr auf
dem dastgeo Rathhaus in öffentlicher Steigerung auf

,3 weitere Jahr , unirr folgenden Bediunungen per«
lehnt werde» .

r .) Darf der Beständer izv Stück Schaf « halte ».

Hamilie
^ / rei« Wohnung für sich und sein«

Z.) Bekommt er daS beuöehjgtr Brennholz aus de.
neu Gemeind « Waldungen um «inen billigen Preiß .

Di « übrigen Bedingungen werden bei der Sraige -
rung eröffnet werben. Verküubtt btiOberamt Pforz .
» «im bei, a6 . Iuny 1794 .

Sachen so zu versteigern find .
Larisruhe . Die in die Ganntmasse der Handelt ,

mann Moriz wölfischen Ehleuten dahier gehörige
> neben dem PosthauS einerseits und dem isriedrick

Drechsler anverfklis gelegene Bchaußuag mit Hofraich
und übriger Zugehörtr , wird Dienstags den raten die»

se« NachmtttagS um 2 Uhr auf dem allhiefrgea Rath ,
hau « unter annehmlichen Conditronen verstaigert und
bey einem ergiebigen Gebott dem Mcistbieienden so«
gleich jugeschlagen werben. Welches anmit dem Pub «
liko zur Nachricht öffentlich bekannt gemacht wird .
Verordnet bey Oberamt . Callsruhe den Zien Iuly 1794 .

Pforzheim . Bis Montag den zoten Iuly d . I .
wird der biS künftigen Martini zu End gehende Schaf «
waid . Bestand zu Eißingen, wieder auf z Jahre auf
dem Rathhauß zu E .ßmgen verstaigerl werden und
zwar unter folgenten Bedingungen , i ) Darf der
Schäfer samt feinem Knecht 120 und für die Gemein »
de 100 Siück Schafe halten . 2) Bekommt der
Schäfer sreye Wohnung , nebst Wurzgarten und eine
Holzgabc wie ein Burger , von einem» Burger . Schaf
des Jahrs Hüterlohn 2 Vrhl . Dinkel , von den Läm » -
mcrn hingegen nichts, als vom Stuck 2 kr. Salzgeid ,
von jeder Nacht zu psörchen 6 kc. und von dem Vor¬
schlägen des Pförchs 4 kr. muß er aber den Psörch
auf Begehren des Burgers 2 mal in einer Rächt vor,
schlagen so bekommt er 8 kr. Das übrige wird bey
der Sreigerung bekannt gemacht werden. Signatum
bey Obrramt Pforzheim den uzten Iuny 1794 .

Sachen so zu verkaufen find .
Larlsruhe . Am zwey und zwanzigsten dieses und

folgendem , wird in des Herrn Geheimenraths Schloß ,
fers Behausung ein Ausruf gehalten und in demsel¬
ben verschiedene Mobilien in gleichem, eine Brdalharfe ,
Piano . Forke , Clavierr , eine Argankische Lampe , et.
liche Pariser Globi , einige Flinten , eine Winvbüchse ,
ein kleiner distilicr Ofen , zwey Garnituren Kutschen«
Lcitseilrr , Sattel , Kourrier « Stiefel u . s. w. an de«
Meistbietenden verkauft »Verben . Carlsruye den 8te«
Iuly 1794 .

Zur plackricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für Len Monat

Iuly , ist der Herr Rathsverwandke und HandeiSman »
jjellmerh .

Münzesheim . Unterm 21 . Iuny fuhr der Schul¬
theiß Dörrmann zu Helmsheim aufsscincm mit eine «

v Pferd bespannten Wagen von hier nach Haus zurück ,
HOnd war im Begriff , durch eine Seitengasse nach

Helmsheim cinzusahrrn , als er einige mit rochen Häu .
then beladene Wagen antraf . Vor diesen scheute sei »
Pferd und riß den Wagen nebst dem Schultheißen mir
fich fort . Ob nun gleich , nach Aussage der Augenzeu.
§en, der Schultheiß »uchZeit gehabt hätte , vom Wage «



Hera - zu kommen , so säumt « er dennoch , dieses so .
gleich zu thun und versuchte eS erst nach adgerißnem
Leilftil . Er blieb aber hängen , wurde geschleift und
rndl ' ch sammt seinem Wagen von dem Pferd mit ei.
ncr solchen Gewalt auf die Sette geworfen , daß der
erster« zertrümmerte , dem letzkern aber die Brust der.
gestalt gequetscht wurde » daß er nach wenigen Tagen
Kerben mußte . Diß zur Warnung für alle sich in
ähnlichen Fallen befindende , behutsam bei unvernünfii .
gem , durch Schrecken betäubtem Vieh zu seyv und
die günstig« Augenblicke zur Seldstechaltung in dcr.
gleichen Beqrqnrssen niemals ausser Acht zu lassen .
Vom Amt Münzesheim den 24 . Juny . 1794 .

Ankündigung .
Gegen Ende künftigen Monais August wird eiiir

« rue vollständige Karte der Kaiserlichen Rcichsposten
den Stich verlassen. Es sind auf selber alle Roulen
der Kaiserlichen Relchsposten , die richlige Enlfcrnuug
von jeder Poststalion mr andern , so wie auch alle Post ,
wägenkuric angczeigk . Benannte Postkarie ist von dem
Kaiserlichen Reichs .Oberpostmeister Freiherr » von Haiß ,
dorf zu Augsdklrg verfaßt , und von Hochdcmstlbcn

'Endes gesetzter Oderpostamts Zcftungs Exvedil,on über,
geben worben . Da nun diese Karre ihrer vollen Rich¬
tigkeit , schönen Stichs alS auch bequemen Formats
wegen, besonders empfohlen werden darf , so hat man
rin Hochverehrtes Publikum davon benachr .chlen und
demselben bekannt machen wollen , daß dis Ende July
auf die erstern Abdrücke Vubscriptionen angenommen
werden . Die Subscrrplivns .Llebhabcrr können dcßhal.
den sich bei dem Kaiser !. Reichs Oder , und Postamts .
Zeitungs - Expeditionen melden. Der SubscriplionS .
preis ist 2 fl . Rheinisch.

Laiftrl . R .richs -tvb «rpokamts Zeikungs .
Expedition in Augsburg .

Macklots Hofbuch Handlung in Larlsrube nimmt
hierauf ebenfalls Subicripuon an , Briefe und
Geld erbittet man sich franko .

Sturrgard . Mit Anfang des Monats August wird
im Verlag Endeounierzeichnclen fertig werben.
Ockonomisches Handbuch für ijrauenzimmcr erster

Band welcher da - allgemein beliebt und bekannte
Kochbuch brr Frau Lößerin enthält . Zweite durch¬aus verbesserte und vermehrte Aussage . Dle äuf .
feist günstige Aufnahme der ersten ? ucgabr bat die
Frau Verfesserinn sowohl als den Verleger ausqemun »tcrt , auf diese zweite Ausgabe eine ganz beiondere
Aufmerksamkeit zu wenden , um ihr denß gröstmöglich«
sirn Grad der Vollkommenheit unv Brauchbarkeit zugeben , Augemchern und nähere Vergleichung werkea
seiner Zeit von der belrächclichen Vermehrung sowohlals den vielen angebrachten Verbesserungen überzeugen.

■Ungeachtet ich hier wegen der vcrstäiktcn Bogenzahlunmittelbar pach per Erscheinung kan Exemplar an¬
ders als zu i fl . 45 kr. geben wcede, so sollen doch
noch alle h' iedhaber , welche vor dem 24 ^ » dlcscS oder
dem nächst bevorstehenden Jakobi - Feienaa darauf
Pränumerirrn werden , bas Buch in dem bisherigen
Preiß zu i fl . 30 Er. erhallen , nach diesem Termin
wird keine Vorausbezahlung mehr angenommen . In
CarlSruhe wendet man Lch an Maklors Hofbuch -
Handlung . Stutlgarv im July 1794 .

Johann Friedrich Steinkopf .
G r b o b t n t .

Larlsruhe . Den atcn July , Marlin , Vater :
Friedrich Rudistu , Handelsmann im B 'slhum Speier
Den 41m , Marie Eiifadtthe , Vater : Cari Friedrich
Wolf Burger und Schneidermeister . D «» 7ten , Chri¬
stian Friedrich Heinrich , Vater : Conrad Siegele , Bur¬
ger Uliv Berkeiin- rist -r .

GeKorbnr .
Larlsrube . Den 26 . Juny . Carl Friedrich , Va¬

ter : Joh . Christoph Schalk , Burger und Schneider¬
meister , alt : 18 Tage . Den 25 . Anne Sophie , Va .
tit ; Christoph Mono , Hospitaldiener , alt : i M » 8
Tage . Den 29 . H rrMelchiorEiglcr , Fürst, . Kammermus .
sikus , alt : 49 I . 6 M . 9 T . D >« 30 . Job . Jos .
Ziegel , Burger und Bürstenbindermeister , all : 53 I .
i T . Den i . July Kath . Doroth . Brenner,n gc,
bohrne Bergrrin , all bl Jahr 11 Monat 3 Tag
Den gten , Herr Krkbcc Fürst ». Hofralh und Kam¬
merprokurator ledig, alt 42 I ,

8rucbrprciz«. Dunag

Das U-raUer . fl . kr . .fl. kr.

Alt Korn . 9 ?6 V i 6

Neu Korn . 9 9 36
Alte Kernen . I r +0 11 P
Nene Kernen . n 40 n 40
Wachen . II 20 11 20
Haber . 7 ,30 7 3°

Martkprciße vom 7 July.
.

» 794-
^arlsruye ^Lechcnschatzung . j

Deck, oder Sewve !
Weiß Brob . .

- dito . .

Lr .rl« ch.
V

Pf . kor ' r. I Pf . X»t , .‘r .
—- 11 2 I — II 2

1 6 6 * 1 6 6

i 26 5
1

* 20 5

— - I- — —

8le »ichschatzung .

Das Pfund .
Rindfleisch gutes . .

fSchmalfleisch . . .
Hammelfleisch . . .

Schirr ,nefleisch

LariS >
^ ruhr. Durlag

kr.
9 9
1\ 8
8 8
7 i 7
8
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